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Kunststo e

wie z.B. PPS,

ABS-PC und

Epoxidharz 

Glas und Keramik 

Kupfer

Kupferverbindungen 

Sonstige Metalle, etwa

Gold, Platin, Blei und Zinn  

Silber-, Zink- und

Nickelverbindungen 

Eisen

Flammschutzmittel

1 Kästchen = 1 Prozent

Was steckt im Handy? 
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Wohin mit dem alten Handy?
Alt-Handys in den Müll zu werfen ist verboten. Sie können 

jedoch kostenlos bei Sammelstellen abgegeben werden.

Auch Hersteller und Händler müssen sie zurücknehmen.

Weitere Möglichkeiten:

Umweltorganisationen sammeln ebenfalls. Der NABU 

etwa hat 350 eigene Sammelstellen in ganz Deutschland.

Onlineportale kaufen Althandys. Der Preis lässt sich 

online berechnen.

Es gibt unzählige Ankäufer von Althandys, die diese 

meist weiterverkaufen, nicht selten auch ins Ausland.
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Gold

122 €

147€

90 €

0,30 €

Eisen

47 €

912€

€

Tantal

Kupfer
Kobalt

Silber

Palladium

Der Rohsto wert von 1000 Handys

Die Metalle, die im Handy stecken, haben 

zumindest theoretisch einen Wert von über 

zwei Euro pro Gerät. Allerdings lassen sich gerade 

die teuren seltenen Erden wie Tantal, von denen 

ein Handy nur Bruchteile eines Gramms enthält, 

zurzeit noch nicht wirtschaftlich zurückgewinnen.

Jährlich landen in Deutschland etwa 10 Millionen Handys 

im Müll. Das ist eine Schrottmenge von etwa 1300 Tonnen.
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Was passiert mit Althandys?
Angaben in Prozent

Aufheben

Verschenken

keine Angabe

Händler oder Mobilfunkanbieter sind verpflichtet, 

Handys zurückzunehmen

Spende für einen guten Zweck

Kommunale Sammelstellen oder Recyclinghöfe

Hausmüll

Handys gelten wegen der darin verbauten Edel metalle als Filetstücke des 

Elektroschrotts. Weil die Sto#e oft nur in sehr niedrigen Konzentrationen vorkommen, 

sind aufwendige Verfahren zur Rückgewinnung erforderlich. Nur wenige Firmen in 

Europa sind in der Lage, auch diese Edelmetalle aus dem H andyschrott herauszuholen.

Schadsto#haltige Bauteile 

wie Akku und Display 

werden von Hand 

abgetrennt und entsorgt..

In einem Schredder 

werden die Handys zu 

einem groben Granulat 

zerkleinert.

Magnetabscheider 

trennen eisenhaltige 

Metalle ab.

Mit Schwerkraft, Elektro 

statik und 

Druckluftströmen 

werden Kunststo#e und 

Alu minium abgetrennt.

Der Rest wird eingeschmolzen 

und in mehreren Stufen 

ra%niert. Dabei entstehen 

Begleitprodukte wie 

Eisensilikatsand oder 

Zinn-Blei-Legierungen.

Das Endprodukt ist fast reines 

Rohkupfer. In diesen 

sogenannten Anoden sind 

noch Spuren von Edel 

metallen enthalten.

Die Anoden werden per 

Elektrolyse weiter 

gereinigt. Im 

Schwefelsäurebad scheidet 

sich reines Kupfer ab. Am 

Boden setzt sich dabei der 

sogenannte 

Anodenschlamm ab. Er 

enthält wertvolle 

Edelmetalle wie Gold, 

Silber, Platin, Palladium 

und Rhodium.

Recycling

Goldgrube
Jedes Jahr kaufen die Deutschen 

35 Millionen neue Handys. 

Was passiert mit den alten Geräten? 

Viele landen noch immer – 

verbotenerweise – im Hausmüll. 

Dabei stecken in den Mobiltelefonen 

viele wertvolle Sto#e, die recycelt 

werden können.
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Weitere Informationen: www.overconsumption.eu

Jedes Mobiltelefon enthält rund 60 Rohstoffe, darunter kleine und kleinste 

Mengen der begehrten Metalle Silber, Kupfer, Kobalt und Palladium. Aber den 

größten Wert darin haben Tantal und Gold.

TANTAL 

Der Rohstoffwert von Tantal in 1000 

Handys beträgt über 900 Euro. Tanta-

lit oder Tantal ist deshalb so begehrt, 

weil es sehr widerstandsfähig gegen 

Korrosion durch Säuren ist und weil 

es erst bei sehr hohen Temperaturen 

weich wird. Es gilt als strategisches 

Mineral und wird weltweit in erster Li-

nie zur Herstellung von Kondensatoren 

in elektronischen Geräten wie Han-

dys und in Computern, Spielkonsolen 

etc. genutzt, aber auch als Bestand-

teil von Legierungen in der  Luft- und 

Raumfahrt, in Waffensystemen und in 

chirurgischen Geräten. Tantal wird aus 

Coltan gewonnen, dem „grauen Gold“, 

einem  schwarz-blauen oder braun-ro-

ten Mineral, das sich aus Colombit und 

Tantalit zusammensetzt. 

GOLD
Der Rohstoffwert von Gold in 

1000 Handys beträgt rund 750 Euro. 

Das Edelmetall ist ein sehr guter Lei-

ter mit einem geringen Widerstand. 

Außerdem korrodiert es nicht an der 

Luft, was für die Tastenfelder, den Ak-

kuanschluss und die Umrandungen 

der Handyplatine wichtig ist. In einem 

Handy stecken rund 24 Milligramm 

Gold; 1.000 Tonnen Handyschrott ent-

halten beispielsweise 350 kg Gold im 

Wert von rund sieben Millionen Euro. 

Bekanntlich wird Gold noch in weite-

ren Bereiche der Elektronik und vielen 

anderen verwendet: als Schmuck, als 

Währung und Wertanlage,  in Optik und 

Medizin u.v.a. 

Naher Osten & Afrika

Nordamerika

Lateinmerika

Europa

Asien-Pazifik

Weltweit

2013 2017

2013 2017

4,3 Mrd. 5,1 Mrd.

5 Milliarden Mobiltelefonierer in 2017

Geschätzte Anzahl der weltweiten Mobiltelefon-Nutzer (in Millionen)

270

415 472

526 671

287 672 728

2.423 2.944

Statista – Das Statisik-Portal

Quelle: eMarketer

DER GLOBALE HANDY-BOOM
In Europa besaßen 2013 672 Millionen Menschen ein 

Handy; weltweit wird die Zahl der Handy-Besitzer bis 

2017 auf über 5 Milliarden Menschen ansteigen. Dieser 

Konsum (und der von anderen  elektronischen Geräten) 

bestimmt die globale Nachfrage nach Coltan. Sie wird 

nach Schätzungen mehrerer Forschungsinstitute bis 

2020 um 1000 Tonnen pro Jahr zunehmen. 
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 Coltan aus  
dem Kongo

©
 S

a
s
h

a
 L

e
z
h

n
e

v
 /

 E
n

o
u

g
h

 P
ro

je
c

t 

 Gold aus Langa Langa 

in Süd-Kivu, Kongo.

(c) Klima-Bündnis, Unser Griff nach den Rohstoffen


